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Der Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lobeda- Altstadt im Jahr 1994 
 
Ein großes Problem stellte für die örtlichen Freiwilligen Feuerwehren nach der 
Wende der bauliche Zustand der Feuerwehr- Gerätehäuser dar. 
Neue Unfallverhütungsvorschriften und Normen verlangten Bedingungen, die in 
den alten Gerätehäusern nur selten erfüllt werden konnten. 
Ein Neubau blieb unter diesen Umständen oft nur der einzige Ausweg, so auch bei 
der Freiwilligen Feuerwehr in Lobeda- Altstadt. 
Die alten Gebäude (Wohnhaus und Gerätehaus), entsprachen hier nicht mehr den 
Anforderungen, die an ein modernes Gerätehaus einer Feuerwehr gestellt wurden. 
Der Umkleideraum war nicht nur zu klein, auch mit der geringen Höhe machten die 
Kameraden immer wieder schmerzhafte Erfahrungen. Wer zur theoretischen 
Ausbildung einen Sitzplatz im Schulungsraum ergattern wollte, musste rechtzeitig 
zum Dienst erscheinen. Oft waren sogar die Sitzplätze knapp, so dass die später 
Kommenden die Schulung im Stehen absolvieren mussten. Die Toilette war nur zur 
wärmeren Jahreszeit zu benutzen. Im Winter blitzten Eiskristalle an den Wänden 
und an der Sitzgelegenheit des stillen Örtchens. Duschen gab es keine. Ein 
Waschbecken musste reichen. Wasser gab es auch nur bei Temperaturen über dem 
Gefrierpunkt. Bei Kälte durfte man sich nicht schmutzig machen. Die Fahrer des 
Einsatzfahrzeuges mussten stets auf ihren Bauchumfang achten. Die Mannschaft 
konnte das Fahrzeug nur außerhalb der Garage besetzen, da die Gänge zum 
Fahrzeug viel zu eng waren.  
Nach Beschluss der örtlichen Organe der Stadt Jena begannen schließlich am  
14. März 1994 die Abbrucharbeiten, bei denen das alte Wohn- und Gerätehaus dem 
neu zu errichtenden Gebäudekomplex weichen musste. 

 
 

Altes Feuerwehrgerätehaus, Jahr 1912 



 
 

Altes Feuerwehrgerätehaus Lobeda- Altstadt vor dem Abbruch im Jahr 1994 
 

 



 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 
 
 



 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 

 
 

 



 
 

Abbruch des alten Feuerwehrgerätehauses beendet, 
Baufreiheit für den Neubau geschaffen 

 
 
 
 

 
 

Beginn des Neubaus des neuen Feuerwehrgerätehauses 
 
 
 



 
 
 

Bereits am 11. November 1994 konnte das Richtfest für das neue Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Lobeda- Altstadt gefeiert werden. Nachdem am 14. März 
1994 die Abrissarbeiten begannen, wurde der Rohbau in nur 7- monatiger Bauzeit 
errichtet. Die endgültige Fertigstellung des neuen Gerätehauses erfolgte im Jahr 1995. 
Am Mittwoch, dem 13. September 1995 fand nach einer Bauzeit von nur 18 Monaten 
die feierliche Übergabe des neuen Gerätehauses statt. Dieses Ereignis diente 
gleichzeitig als Eröffnung der 13. Brandschutzwoche. Es wurden der Thüringer 
Innenminister Richard Dewes und weitere Gäste aus Thüringen erwartet. 

 

 
 

Neues Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Lobeda- Altstadt, Jahr 1995 



 
 

Das neue Löschfahrzeug (Jahr 1998) und die neue Drehleiter (Jahr 1999) der FFW Lobeda- Altstadt 
 
 
 

 
 
 

Mit dieser neuen Infrastruktur und der neuen Feuerwehrtechnik ist die Freiwillige 
Feuerwehr Lobeda- Altstadt wieder voll einsatzfähig und gehört bei Wettbewerben 
mit zu den besten Wehren der Stadt Jena. 
 

 


